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Das Burgenland, Österreichs östlichstes Bundesland, ist ein Juwel inmitten 

der Alpen-Adria-Region. Mit seiner reichen Geschichte, Kultur und 

atemberaubenden Landschaften hat das Burgenland viel zu bieten. Obwohl es 

das kleinste Bundesland Österreichs ist, ist es reich an Schätzen und 

Sehenswürdigkeiten. Von idyllischen Dörfern bis hin zu historischen Burgen 

und Schlössern bietet das Burgenland für jeden etwas. 

In diesem Buch nehmen wir Sie mit auf eine Entdeckungsreise durch das 

Burgenland. Wir werden die Geschichte und Kultur des Bundeslandes 

erkunden und uns mit den kulinarischen Spezialitäten und der einzigartigen 

Natur beschäftigen. Wir werden auch die verschiedenen Städte und Dörfer 

des Burgenlands besuchen und uns mit dem Weintourismus und dem 

Radfahren und Wandern beschäftigen, die das Burgenland zu bieten hat. 

In diesem Buch werden Sie auch erfahren, welche Veranstaltungen und 

Festivals das Burgenland zu bieten hat und welche Zukunftsperspektiven das 

Bundesland hat. Wir werden uns auch mit dem jüdischen Erbe des 

Burgenlands und der Roma-Geschichte beschäftigen. 

Wir hoffen, dass dieses Buch dazu beitragen wird, das Burgenland besser zu 

verstehen und zu schätzen zu wissen und dass es Sie inspirieren wird, diese 

wunderbare Region selbst zu besuchen. 
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1. Geschichte des Burgenlands 
 

Das Burgenland ist die östlichste Region Österreichs und hat eine lange und 
wechselvolle Geschichte. Die Region wurde im Laufe der Jahrhunderte von 
verschiedenen ethnischen Gruppen besiedelt, die alle ihre Spuren hinterlassen 
haben. 

Die Römer waren die ersten, die im Burgenland siedelten und haben hier 
auch einige wichtige Städte gegründet, wie zum Beispiel Carnuntum. Nach 
dem Zerfall des Römischen Reiches fiel das Gebiet an die Awaren, die hier 
bis zum 9. Jahrhundert herrschten. 

Im 10. Jahrhundert eroberten die Ungarn das Gebiet und gründeten hier das 
Königreich Ungarn. Das Burgenland gehörte zu dieser Zeit zum Komitat 
Eisenburg und war ein Teil des Königreichs Ungarn. 

Im Laufe der Jahrhunderte wechselte das Burgenland mehrmals den 
Herrscher. Im Jahr 1529 wurde das Gebiet von den Türken erobert und im 
Jahr 1683 wieder von den Österreichern befreit. Im Jahr 1779 wurde das 
Burgenland dann Teil von Ungarn, das zu dieser Zeit Teil des 
Habsburgerreichs war. 

Nach dem Ersten Weltkrieg und dem Zusammenbruch des Habsburgerreichs 
wurde das Burgenland 1921 Teil Österreichs. In der Zeit des 
Nationalsozialismus gehörte das Burgenland zum Gau Niederdonau und war 
von den Kriegswirren stark betroffen. 

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde das Burgenland in die vier politischen 
Bezirke Mattersburg, Oberpullendorf, Oberwart und Güssing aufgeteilt. Im 
Jahr 1955 wurde Österreich dann wieder unabhängig und das Burgenland 
erhielt den Status eines Bundeslandes. 

Heute ist das Burgenland eine wichtige Region Österreichs und hat sich zu 
einem wichtigen Wirtschaftsstandort entwickelt. Die Region ist bekannt für 
ihre reiche Kultur und Traditionen und zieht jedes Jahr viele Touristen an. 
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2. Kultur und Traditionen im Burgenland 
 

Das Burgenland ist bekannt für seine reiche Kultur und Traditionen. Die 
verschiedenen ethnischen Gruppen, die hier über die Jahrhunderte gelebt 
haben, haben zur Vielfalt der Kultur des Burgenlands beigetragen. 

Die Burgenländer sind stolz auf ihre Kultur und pflegen ihre Traditionen. Ein 
wichtiger Teil der burgenländischen Kultur ist die Volksmusik. Die 
Volksmusiktradition ist sehr lebendig im Burgenland und es gibt viele 
Volksmusikgruppen, die regelmäßig auftreten. Auch die Blasmusik hat im 
Burgenland eine lange Tradition und wird bei vielen Festen und 
Veranstaltungen gespielt. 

Ein weiterer wichtiger Teil der burgenländischen Kultur ist das Handwerk. 
Hier gibt es viele alte Handwerksberufe wie Töpfern, Korbflechten oder 
Schmieden, die bis heute gepflegt werden. Es gibt auch viele 
Kunsthandwerker, die traditionelle burgenländische Produkte wie Webereien, 
Stickereien oder Keramik herstellen. 

Die burgenländischen Trachten sind ein weiteres Symbol der 
burgenländischen Kultur. Es gibt verschiedene Arten von Trachten, die von 
den verschiedenen ethnischen Gruppen getragen werden. Die Frauen tragen 
meist bunte Röcke und weiße Blusen, während die Männer Trachtenjacken 
und Lederhosen tragen. 

Ein wichtiger Teil der burgenländischen Kultur sind auch die Bräuche und 
Traditionen. Im Burgenland gibt es viele Feste und Feiern, die das ganze Jahr 
über stattfinden. Besonders bekannt sind die Ratschenläufe zu Ostern, bei 
denen Kinder mit hölzernen Ratschen durch die Straßen ziehen, um die 
Glocken zu ersetzen, die während der Karwoche schweigen. Auch der 
Martinsumzug im November ist ein beliebtes Fest im Burgenland. 

Ein weiterer wichtiger Teil der burgenländischen Kultur ist die Sprache. 
Neben Deutsch und Ungarisch, wird im Burgenland auch 
Burgenlandkroatisch gesprochen. Dies ist eine slawische Sprache, die von den 
kroatischen Minderheiten im Burgenland gesprochen wird. 

Insgesamt ist die Kultur und die Traditionen im Burgenland sehr vielfältig 
und lebendig. Die Burgenländer sind stolz auf ihre Kultur und pflegen ihre 
Traditionen mit großer Sorgfalt. 
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3. Kulinarische Spezialitäten des Burgenlands 
 

1. Pannonischer Fisch 

Der Neusiedler See ist bekannt für seine reiche Vielfalt an Fischarten und 
viele Restaurants im Burgenland servieren frischen Fisch direkt aus dem See. 
Besonders beliebt sind der Hecht und der Zander, die auf unterschiedliche 
Weise zubereitet werden können. Eine lokale Spezialität ist der gebackene 
Hecht, der in einer knusprigen Panade serviert wird. 

 

2. Gulasch 

Das burgenländische Gulasch ist eine köstliche Variante des traditionellen 
ungarischen Gerichts. Es wird oft mit roten Paprikaschoten und Tomaten 
zubereitet, was ihm eine intensive Farbe und ein reiches Aroma verleiht. Das 
Fleisch wird langsam geschmort, bis es butterweich ist, und mit Knödeln oder 
Nudeln serviert. 

 

3. Blunzen 

Obwohl Blutwurst nicht jedermanns Sache ist, ist sie in der burgenländischen 
Küche sehr beliebt. Die Blunzen wird oft in Scheiben geschnitten und mit 
Sauerkraut oder Kartoffeln serviert. Sie hat einen kräftigen Geschmack und 
eine weiche, aber dennoch feste Konsistenz. 

 

4. Grammelknödel 

Die Grammelknödel sind eine herzhafte Beilage, die zu vielen 
Fleischgerichten serviert wird. Der Teig wird aus Kartoffeln hergestellt und 
mit gerösteten Speckstückchen und Grammeln (geröstete 
Schweineschwarten) vermischt. Die Knödel haben eine feste Konsistenz und 
einen kräftigen Geschmack. 
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5. Uhudler-Wein 

Der Uhudler-Wein ist ein einzigartiges Getränk, das nur im Burgenland 
produziert wird. Er hat einen süßen, fruchtigen Geschmack und wird oft als 
Aperitif oder Dessertwein serviert. Die Traubensorte Isabella, aus der der 
Wein hergestellt wird, ist in Europa nicht sehr verbreitet und macht den 
Uhudler daher zu einer echten Rarität. 

Wer die kulinarischen Spezialitäten des Burgenlands kennenlernen möchte, 
sollte sich auf jeden Fall auf eine kulinarische Entdeckungsreise begeben. 
Viele Restaurants und Gasthäuser bieten lokale Spezialitäten auf ihrer 
Speisekarte an und auf den zahlreichen Wochenmärkten und 
Weinverkostungen kann man die Vielfalt der regionalen Produkte 
kennenlernen. 
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4. Die Natur des Burgenlands 
 

Das Burgenland hat eine einzigartige Natur mit einer Vielzahl von 
Landschaften, die sowohl für Bewohnerinnen und Bewohner als auch für 
Besucherinnen und Besucher ein wahres Paradies darstellen. Hier sind einige 
der bemerkenswertesten Naturschönheiten des Burgenlands: 

1. Der Neusiedler See 

Der Neusiedler See ist das größte Steppenseegebiet Mitteleuropas und ein 
UNESCO-Weltkulturerbe. Der See ist berühmt für seine außergewöhnliche 
Artenvielfalt und seine zahlreichen Wassersportmöglichkeiten. Im Sommer 
kommen viele Besucherinnen und Besucher hierher, um zu segeln, surfen, 
schwimmen oder einfach nur die Sonne zu genießen. 

2. Die pannonische Tiefebene 

Die pannonische Tiefebene erstreckt sich über einen Großteil des 
Burgenlands und ist bekannt für ihre sanften Hügel und fruchtbaren Felder. 
Hier findet man auch zahlreiche Naturschutzgebiete, in denen seltene 
Pflanzen- und Tierarten leben. Besonders empfehlenswert ist der 
Nationalpark Neusiedler See - Seewinkel, der eine einzigartige Landschaft mit 
Salzsteppe, Schilfgürteln und Wiesen bietet. 

3. Die Weinberge 

Das Burgenland ist auch berühmt für seine Weinberge, die sich über hügelige 
Landschaften erstrecken. Hier werden einige der besten Weine Österreichs 
produziert, darunter der Blaufränkisch und der Zweigelt. Die Weinberge 
bieten nicht nur spektakuläre Ausblicke, sondern auch viele Möglichkeiten für 
Weinproben und Weinbergwanderungen. 

4. Die Burg Bernstein 

Die Burg Bernstein ist eine mittelalterliche Burg, die auf einem Hügel in der 
Nähe der ungarischen Grenze liegt. Sie wurde im 13. Jahrhundert erbaut und 
ist heute eine der besterhaltenen Burgen Österreichs. Die Burg ist von einer 
malerischen Landschaft umgeben und bietet einen spektakulären Ausblick auf 
das umliegende Gebiet. 
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5. Die St. Martins Therme & Lodge 

Die St. Martins Therme & Lodge ist ein einzigartiges Resort in der Nähe des 
Neusiedler Sees. Hier kann man in luxuriösen Lodges übernachten und 
gleichzeitig die natürliche Umgebung genießen. Die Therme bietet zahlreiche 
Thermalbecken, Saunen und andere Entspannungsmöglichkeiten. 

6. Die Ruster Hügellandschaft 

Die Ruster Hügellandschaft ist ein Gebiet im Norden des Burgenlands, das 
für seine malerischen Weinberge und charmanten Dörfer bekannt ist. Hier 
kann man herrliche Wanderungen unternehmen und die herrliche Landschaft 
genießen. 

7. Die Raabklamm 

Die Raabklamm ist eine beeindruckende Schlucht, die sich über eine Länge 
von 15 Kilometern erstreckt und von der Raab durchflossen wird. Hier kann 
man auf gut ausgebauten Wanderwegen wandern und die natürliche 
Schönheit der Schlucht bewundern. 

8. Der Naturpark Geschriebenstein-Írottkő 

Der Naturpark Geschriebenstein-Írottkő ist ein grenzüberschreitender 
Naturpark, der sich über das Burgenland und Ungarn erstreckt. Er ist bekannt 
für seine malerischen Wälder, sanften Hügel und idyllischen Seen. Hier kann 
man zahlreiche Wanderungen unternehmen und die herrliche Natur genießen. 

9. Die Burg Forchtenstein 

Die Burg Forchtenstein ist eine beeindruckende Burg, die hoch auf einem 
Felsen thront. Sie wurde im 14. Jahrhundert erbaut und beherbergt heute ein 
Museum mit einer beeindruckenden Sammlung von Waffen und Rüstungen. 
Von der Burg aus hat man einen herrlichen Blick auf das umliegende Land. 

10. Die Leitha-Auen 

Die Leitha-Auen sind ein Naturschutzgebiet im Süden des Burgenlands, das 
sich entlang des Flusses Leitha erstreckt. Hier kann man auf wunderschönen 
Wanderwegen spazieren gehen und die vielfältige Flora und Fauna 
bewundern. 
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Das Burgenland hat also eine Fülle von Naturschönheiten zu bieten, die es zu 
entdecken gilt. Ob man nun wandert, Burgen besichtigt oder einfach nur die 
Landschaft genießt, hier gibt es für jeden Naturfreund etwas zu erleben. 

 

5. Städte und Dörfer im Burgenland 
 

Das Burgenland ist eine Region Österreichs, die für ihre charmanten Dörfer 

und historischen Städte bekannt ist. Hier sind einige der interessantesten 

Städte und Dörfer des Burgenlands:  

Eisenstadt  

Eisenstadt ist die Landeshauptstadt des Burgenlands und eine Stadt mit einer 

reichen Geschichte und Kultur. Hier kann man das Schloss Esterházy 

besichtigen, das von einer beeindruckenden Parkanlage umgeben ist, und die 

vielen Museen und Kunstgalerien der Stadt erkunden. 

 

 Rust  

Rust ist ein charmantes Städtchen am Neusiedler See, das für seine 

malerischen Gassen und seine herrlichen Weinberge bekannt ist. Hier kann 

man wunderschöne Spaziergänge unternehmen, in gemütlichen Cafés und 

Restaurants einkehren und die hervorragenden Weine der Region probieren. 

 

Güssing  

Güssing ist eine historische Stadt im Süden des Burgenlands, die für ihre gut 

erhaltene Burg und ihre charmante Altstadt bekannt ist. Hier kann man die 

mittelalterliche Atmosphäre der Stadt genießen und die zahlreichen 

Veranstaltungen und Festivals besuchen, die hier das ganze Jahr über 

stattfinden. 

 

 Jennersdorf  

Jennersdorf ist eine kleine Stadt im Südosten des Burgenlands, die für ihre 

Thermalquellen und ihre entspannte Atmosphäre bekannt ist. Hier kann man 
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in den vielen Thermalbädern und Wellnesszentren entspannen oder die 

herrliche Natur der Region erkunden. 

 

 St. Martins Therme & Lodge  

St. Martins Therme & Lodge ist ein einzigartiges Resort am Neusiedler See, 

das für seine luxuriösen Unterkünfte, seine Thermalquellen und seine 

natürliche Schönheit bekannt ist. Hier kann man sich vollständig entspannen 

und die herrliche Natur der Region genießen. 

 

Das Burgenland hat eine Fülle von charmanten Städten und Dörfern zu 
bieten, die es zu entdecken gilt. Neben den bereits erwähnten Orten wie 
Eisenstadt, Rust, Güssing und Jennersdorf ist auch Oberwart einen Besuch 
wert. Die Stadt im Südburgenland ist bekannt für ihre malerischen Plätze und 
die gut erhaltene Burg. Hier kann man die historische Atmosphäre der Stadt 
genießen und die zahlreichen Veranstaltungen und Festivals besuchen, die 
hier das ganze Jahr über stattfinden. 

Egal, ob man historische Stätten besichtigt, in gemütlichen Cafés einkehrt, 
sich in Thermalbädern entspannt oder die herrliche Natur 
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6. Weintourismus im Burgenland 
 

Das Burgenland ist bekannt für seine Weine und ist daher ein beliebtes Ziel 
für Weinliebhaber und Weintouristen. Die Region verfügt über zahlreiche 
Weingüter und Kellereien, die besichtigt werden können, sowie Weinproben 
und Weinverkostungen anbieten. 

Besonders im Süden des Burgenlands, in der Nähe der Stadt Güssing, findet 
man viele Weinbauern und Weingüter, die hervorragende Rot- und 
Weißweine produzieren. Hier kann man auf den Weinwanderwegen durch die 
malerischen Weinberge spazieren und die herrliche Landschaft der Region 
genießen. 

Auch die Stadt Rust am Neusiedler See ist ein bekanntes Ziel für 
Weintouristen. Hier kann man in den zahlreichen Weinkellern und 
Buschenschanken einkehren und die hervorragenden Weine der Region 
probieren. Auch das Weingut Hillinger in Jois ist ein beliebtes Ziel für 
Weinliebhaber, die die exzellenten Weine der Region kosten möchten. 

Neben Weinproben und Verkostungen gibt es im Burgenland auch zahlreiche 
Weinveranstaltungen, wie das Weinfest in Rust oder das Wein & Genuss 
Festival in Eisenstadt. Hier kann man nicht nur die Weine der Region 
probieren, sondern auch lokale Spezialitäten und kulinarische Köstlichkeiten 
genießen. 

Insgesamt ist der Weintourismus im Burgenland ein wichtiger 
Wirtschaftszweig und ein großartiger Weg, um die Kultur, die Natur und die 
Weine der Region zu erleben. 
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7. Wandern und Radfahren im Burgenland 
 

Das Burgenland ist ein wunderbares Ziel für alle, die gerne wandern und Rad 
fahren. Mit seinen zahlreichen gut ausgeschilderten Wegen und Routen bietet 
das Burgenland ein Netz von Pfaden, das sowohl für erfahrene als auch für 
weniger erfahrene Wanderer und Radfahrer geeignet ist. 

Eine der bekanntesten Wanderungen im Burgenland ist der Naturlehrpfad 
"Ruster Hügelland". Dieser Pfad führt durch die malerische Landschaft rund 
um die Stadt Rust und bietet atemberaubende Ausblicke auf die Weinberge 
und den Neusiedler See. Der Weg ist gut ausgeschildert und bietet 
verschiedene Schwierigkeitsstufen, so dass er für Wanderer jeden Niveaus 
geeignet ist. 

Radfahrer können den berühmten Neusiedler See Radweg erkunden, der 
entlang des Neusiedler Sees führt und eine beeindruckende Aussicht auf die 
umliegende Landschaft bietet. Der Weg ist flach und gut ausgebaut, so dass er 
für Radfahrer aller Niveaus geeignet ist. Es gibt auch zahlreiche andere 
Routen und Wege, die durch die sanfte Hügellandschaft des Burgenlands 
führen und Radfahrern die Möglichkeit bieten, die Region in ihrem eigenen 
Tempo zu erkunden. 

Wanderer und Radfahrer können auch die vielen Naturschutzgebiete des 
Burgenlands erkunden, darunter den Nationalpark Neusiedler See-Seewinkel, 
das Naturreservat Lange Lacke und den Naturpark Geschriebenstein-Irottkö. 
Diese Gebiete bieten eine reiche Tier- und Pflanzenwelt sowie zahlreiche 
Wander- und Radwege, die durch die malerische Landschaft führen. 

Neben der Erkundung der Natur gibt es im Burgenland auch zahlreiche 
kulturelle Sehenswürdigkeiten zu entdecken. Wanderer und Radfahrer können 
historische Städte wie Eisenstadt, Rust und Güssing besuchen und die reiche 
Kultur und Geschichte der Region erleben. 

Zusammenfassend bietet das Burgenland zahlreiche Möglichkeiten für 
Wanderer und Radfahrer, um die wunderschöne Landschaft und Kultur der 
Region zu entdecken. Ob man nun auf gut ausgebauten Wegen durch die 
Natur wandert oder entlang der historischen Städte und Sehenswürdigkeiten 
radelt, hier gibt es für jeden etwas zu erleben und zu genießen. 
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8. Das Neusiedler See Gebiet 
 

Das Neusiedler See Gebiet ist eine der beliebtesten Regionen des Burgenlands 
und ein Paradies für Natur- und Wassersportliebhaber. Der Neusiedler See ist 
der größte Steppensee Europas und ein einzigartiges Naturschutzgebiet mit 
einer reichen Fauna und Flora. Hier kann man seltene Vogelarten beobachten 
und die einzigartige Landschaft der Region erkunden. 

Neben der Natur bietet das Neusiedler See Gebiet auch zahlreiche 
Freizeitmöglichkeiten wie Schwimmen, Segeln, Surfen, Kitesurfen und 
Angeln. Die Region ist auch bekannt für ihre erstklassigen Weine und bietet 
eine Fülle von Wein- und Heurigenlokalen, in denen man die hervorragenden 
Weine der Region probieren kann. 

Das Neusiedler See Gebiet ist auch ein beliebtes Ziel für Radfahrer und 
Wanderer, die die herrliche Landschaft der Region erkunden möchten. Es 
gibt zahlreiche gut ausgeschilderte Rad- und Wanderwege, die durch 
malerische Dörfer und herrliche Landschaften führen. 

Zu den beliebtesten Orten im Neusiedler See Gebiet gehören Rust, Mörbisch 
am See und Illmitz. Rust ist ein charmantes Städtchen am Ufer des Sees und 
bekannt für seine malerischen Gassen und seine herrlichen Weinberge. 
Mörbisch am See ist berühmt für seine Operettenfestspiele und seine 
malerische Altstadt. Illmitz ist ein kleines Dorf im Herzen des Nationalparks 
Neusiedler See - Seewinkel und ein beliebtes Ziel für Vogelbeobachter. 

Das Neusiedler See Gebiet ist also ein absolutes Muss für alle, die das 
Burgenland besuchen. Hier findet man eine einzigartige Kombination aus 
Natur, Kultur und  
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9. Burgen und Schlösser im Burgenland 
 

Das Burgenland ist bekannt für seine beeindruckenden Burgen und Schlösser, 
die eine wichtige Rolle in der Geschichte der Region gespielt haben. Einige 
der bedeutendsten sind: 

Schloss Esterházy Das Schloss Esterházy ist eines der bekanntesten 
Wahrzeichen des Burgenlands und befindet sich in Eisenstadt. Es wurde im 
14. Jahrhundert erbaut und diente als Wohnsitz der Adelsfamilie Esterházy. 
Heute beherbergt das Schloss eine Kunstsammlung und dient als 
Veranstaltungsort für Konzerte und Festivals. 

Burg Forchtenstein Die Burg Forchtenstein wurde im 14. Jahrhundert erbaut 
und diente als Verteidigungsanlage gegen die Türken. Sie befindet sich auf 
einem steilen Felsen und bietet einen beeindruckenden Blick auf die 
Umgebung. Heute beherbergt die Burg eine Rüstkammer und eine 
Folterkammer, die besichtigt werden können. 

Schloss Halbturn Das Schloss Halbturn wurde im 18. Jahrhundert erbaut und 
diente als Sommerresidenz der Adelsfamilie Esterházy. Es befindet sich in der 
Nähe des Neusiedler Sees und bietet einen beeindruckenden Blick auf die 
umliegende Landschaft. Heute beherbergt das Schloss eine Weinbauschule 
und ist ein beliebter Veranstaltungsort für Hochzeiten und andere Feiern. 

Burg Güssing Die Burg Güssing ist eine der ältesten Burganlagen Österreichs 
und stammt aus dem 12. Jahrhundert. Sie befindet sich auf einem steilen 
Felsen und bietet einen beeindruckenden Blick auf die Umgebung. Heute 
beherbergt die Burg ein Museum und ist ein beliebter Veranstaltungsort für 
Konzerte und Festivals. 

Diese Burgen und Schlösser sind nicht nur historische Gebäude von großer 
Bedeutung, sondern auch beeindruckende architektonische Meisterwerke. 
Besucher können hier eine Reise in die Vergangenheit machen und mehr über 
die Geschichte des Burgenlands erfahren. 
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10. Die Roma und ihre Geschichte im Burgenland 
 

Die Roma sind seit Jahrhunderten ein wichtiger Teil der Kultur und 
Geschichte des Burgenlands. Während des Zweiten Weltkriegs wurden 
jedoch viele Roma von den Nazis verfolgt und ermordet. In Gedenken an 
diese Tragödie wurde das Roma Memorial in Lackenbach errichtet, das an die 
Opfer des Genozids erinnert. Heute leben im Burgenland noch immer viele 
Roma, die ihre eigene Kultur und Sprache pflegen und deren Integration in 
die Gesellschaft gefördert wird. 

Ein jährliches Ereignis, das der Roma-Kultur und -Musik gewidmet ist, ist das 
Roma-Festival in St. Andrä am Zicksee. Es zieht jedes Jahr tausende Besucher 
an und bietet eine Gelegenheit, mehr über die Roma und ihre Geschichte im 
Burgenland zu erfahren. Zusammen mit anderen Veranstaltungen und 
Initiativen trägt das Festival dazu bei, die Vielfalt und Einzigartigkeit der 
Region zu feiern. 

Allerdings ist auch das tragische Oberwart-Attentat im Jahr 1995 ein Teil der 
Geschichte des Burgenlands, das das Verhältnis zwischen den Roma und der 
österreichischen Gesellschaft nachhaltig beeinflusst hat. Vier Roma wurden 
dabei bei einem Bombenanschlag auf einen Supermarkt getötet und weitere 
14 Menschen wurden verletzt. Die Täter waren rechtsextrem und aus dem 
benachbarten Ungarn stammend. 

Das Attentat löste in Österreich und international Bestürzung und Empörung 
aus. Heute erinnern Gedenktafeln in Oberwart an die Opfer des Attentats. Es 
zeigt, dass Rassismus und Diskriminierung noch immer eine Bedrohung für 
eine offene und demokratische Gesellschaft darstellen und dass es wichtig ist, 
sich für Toleranz und ein friedliches Zusammenleben einzusetzen. 
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11. Die Kunstszene im Burgenland 
 

Die Kunstszene im Burgenland ist vielfältig und lebendig. In den letzten 
Jahren hat sich die Region zu einem wichtigen Kunst- und Kulturzentrum in 
Österreich entwickelt. Es gibt zahlreiche Galerien, Ausstellungsräume und 
Museen, die eine breite Palette an Kunst und Kultur präsentieren. 

Das Landesmuseum Burgenland in Eisenstadt ist ein wichtiger Ort für die 
Kunstszene im Burgenland. Es zeigt eine umfangreiche Sammlung von 
Werken der bildenden Kunst, darunter Gemälde, Skulpturen und Grafiken. 
Das Museum organisiert auch regelmäßig Sonderausstellungen zu 
verschiedenen Themen und Künstlern. 

Neben dem Landesmuseum gibt es auch viele private Galerien und 
Ausstellungsräume im Burgenland, die zeitgenössische Kunst präsentieren. 
Die Kunstszene im Burgenland ist geprägt von einer Vielzahl an Künstlern 
und Künstlerinnen, die auf nationaler und internationaler Ebene aktiv sind. 

Ein wichtiger Veranstaltungsort für die Kunstszene im Burgenland ist das 
Kulturzentrum Eisenstadt. Hier finden regelmäßig Konzerte, 
Theateraufführungen, Lesungen und Ausstellungen statt. Das Kulturzentrum 
ist auch ein Ort für die Förderung und Unterstützung junger Künstlerinnen 
und Künstler. 

Neben der bildenden Kunst hat auch die Musikszene im Burgenland eine 
lange Tradition. Die Region ist bekannt für ihre Volksmusik und ihre 
zahlreichen Blasmusikkapellen. Es gibt auch eine Reihe von Festivals und 
Konzerten, die Musikliebhaber aus dem Burgenland und darüber hinaus 
anziehen. 

Insgesamt ist die Kunstszene im Burgenland lebendig und vielfältig. Sie trägt 
zur kulturellen Identität und zum künstlerischen Erbe der Region bei und 
zieht Besucherinnen und Besucher aus aller Welt an. 
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12. Thermalquellen und Wellness im Burgenland 
 

Das Burgenland ist auch bekannt für seine Thermalquellen und Wellness-
Angebote. Die Region verfügt über zahlreiche Thermalbäder und Spas, die 
Erholung und Entspannung bieten. 

Die Thermalquellen im Burgenland sind bekannt für ihre heilenden 
Eigenschaften und werden oft bei verschiedenen körperlichen Beschwerden 
und Erkrankungen eingesetzt. In Bad Tatzmannsdorf befindet sich eines der 
bekanntesten Thermalbäder der Region, das Kur- und Thermenhotel Bad 
Tatzmannsdorf. Das Hotel verfügt über mehrere Thermalbecken, Saunen und 
ein umfangreiches Wellness-Angebot. 

Auch in Lutzmannsburg gibt es ein bekanntes Thermalbad, das 
Sonnentherme Lutzmannsburg. Hier gibt es zahlreiche Rutschen und 
Wasserattraktionen für Kinder sowie einen großzügigen Wellnessbereich für 
Erwachsene. 

Neben den großen Thermalbädern gibt es auch kleinere, gemütlichere 
Wellness-Oasen wie das AVITA Resort in Bad Tatzmannsdorf oder das St. 
Martins Therme & Lodge in Frauenkirchen. Diese Hotels bieten ein 
umfangreiches Wellness-Angebot mit Massagen, Beauty-Anwendungen und 
Yoga-Kursen. 

Wer gerne in der Natur entspannt, kann auch die zahlreichen Thermen und 
Seen im Burgenland besuchen. Der Neusiedler See, einer der größten Seen 
Mitteleuropas, bietet im Sommer eine willkommene Abkühlung. In der Nähe 
des Sees befindet sich auch die St. Martins Therme & Lodge, die 
Thermalwasser direkt aus der Region nutzt. 

Insgesamt ist das Burgenland ein Paradies für alle, die sich nach Entspannung 
und Erholung sehnen. Ob in den großen Thermalbädern oder in kleinen 
Wellness-Oasen, hier findet jeder seine ganz persönliche Ruheoase. 
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13. Veranstaltungen und Festivals im Burgenland 
 

Das Burgenland bietet das ganze Jahr über eine Vielzahl von Veranstaltungen 
und Festivals für alle Interessen und Altersgruppen. Egal ob Musik, Kunst, 
Kultur oder Sport, für jeden Geschmack ist etwas dabei. 

Zu den bekanntesten Festivals zählt das Liszt Festival Raiding, das alljährlich 
im Geburtsort des berühmten Komponisten Franz Liszt stattfindet. Es zieht 
tausende Besucher aus dem In- und Ausland an und bietet ein 
abwechslungsreiches Programm mit Konzerten, Lesungen, Vorträgen und 
Workshops. 

Ein weiteres Highlight ist das Seefest in Mörbisch am Neusiedler See, das 
jeden Sommer stattfindet. Hier können Besucher die typische 
burgenländische Lebensart erleben und bei Musik, Tanz und Kulinarik eine 
unvergessliche Zeit verbringen. 

Auch für Weinliebhaber gibt es zahlreiche Veranstaltungen, wie zum Beispiel 
das Weinlesefest in Rust, das Weinfrühlingfest in Deutschkreutz oder das 
Weinblütenfest in Gols. Hier kann man die ausgezeichneten Weine des 
Burgenlands verkosten und mehr über die Weinherstellung in der Region 
erfahren. 

Neben den großen Festivals gibt es auch viele kleinere Veranstaltungen und 
Märkte, wie zum Beispiel den Adventmarkt in Rust oder den 
Handwerksmarkt in Güssing, wo man regionale Produkte und 
Kunsthandwerk kaufen kann. 

Für Sportbegeisterte bietet das Burgenland auch zahlreiche Events, wie zum 
Beispiel den Neusiedler See Radmarathon oder den Frauenlauf in Pinkafeld. 
Hier können Besucher ihre sportlichen Fähigkeiten unter Beweis stellen und 
gleichzeitig die schöne Landschaft des Burgenlands genießen. 

Insgesamt bietet das Burgenland eine breite Palette an Veranstaltungen und 
Festivals, die die kulturelle Vielfalt und Lebensfreude der Region 
widerspiegeln. Es ist ein Ort, an dem Menschen zusammenkommen, um zu 
feiern, zu lernen und neue Erfahrungen zu sammeln. 
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14. Das jüdische Erbe im Burgenland 
 

Das Burgenland hat eine reiche jüdische Geschichte und war ein wichtiger 
Ort für die jüdische Gemeinde in Österreich. In der Region lebten einst 
zahlreiche jüdische Familien, die eine bedeutende Rolle in der Wirtschaft, 
Kultur und Gesellschaft spielten. 

In den 1930er Jahren wurden viele jüdische Bewohner des Burgenlands von 
den Nazis verfolgt und ermordet. Die meisten jüdischen Gemeinden im 
Burgenland wurden während des Holocaust zerstört. Heute gibt es jedoch 
Bemühungen, das jüdische Erbe im Burgenland zu bewahren und zu 
würdigen. 

Das jüdische Museum in Eisenstadt ist ein wichtiger Ort, der sich der 
Geschichte und Kultur der jüdischen Gemeinde im Burgenland widmet. Es 
zeigt Exponate und Dokumente, die die Geschichte der jüdischen Gemeinde 
im Burgenland beleuchten. 

Eine weitere wichtige Einrichtung ist der jüdische Friedhof in Eisenstadt, der 
einer der ältesten jüdischen Friedhöfe in Österreich ist. Er ist eine Erinnerung 
an die jüdische Gemeinde im Burgenland und an ihre Geschichte. 

Es gibt auch andere Orte im Burgenland, an denen das jüdische Erbe zu 
finden ist, wie zum Beispiel die Synagoge in Mattersburg und die ehemalige 
jüdische Schule in Kittsee. Diese Orte sind wichtige Zeugnisse der jüdischen 
Geschichte im Burgenland und tragen zur Erhaltung des kulturellen Erbes 
der Region bei. 

Insgesamt ist das jüdische Erbe ein wichtiger Teil der Geschichte und Kultur 
des Burgenlands und zeigt die Vielfalt und Einzigartigkeit der Region. Es ist 
wichtig, diese Geschichte zu bewahren und zu würdigen, um sicherzustellen, 
dass sie auch in Zukunft Teil des kulturellen Erbes des Burgenlands bleibt. 
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15. Zukunft des Burgenlands 
 

Das Burgenland hat in den letzten Jahren eine bemerkenswerte Entwicklung 
erlebt und sich zu einer dynamischen und modernen Region entwickelt. Der 
Fokus liegt dabei auf der Schaffung neuer Arbeitsplätze und der Förderung 
von Innovation und Nachhaltigkeit. 

Eine wichtige Rolle spielt dabei die Stärkung des Tourismussektors, der das 
Burgenland als Reiseziel immer attraktiver macht. Durch Investitionen in die 
Infrastruktur und die Entwicklung neuer touristischer Angebote wird die 
Region für Besucher noch attraktiver. Dabei stehen Themen wie 
Weintourismus, Radfahren, Wandern und Wellness im Vordergrund. 

Auch die Förderung von Wissenschaft und Forschung hat in den letzten 
Jahren im Burgenland einen hohen Stellenwert erhalten. Die Ansiedlung von 
Forschungseinrichtungen und Unternehmen hat dazu beigetragen, dass sich 
das Burgenland zu einem wichtigen Standort für innovative Technologien 
und Lösungen entwickelt hat. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Förderung von erneuerbaren Energien 
und der Schaffung von nachhaltigen Arbeitsplätzen. Das Burgenland hat sich 
zum Vorreiter in Sachen erneuerbarer Energie entwickelt und ist heute 
führend in der Produktion von Wind- und Solarenergie. 

Auch die Themen Bildung und Kultur spielen im Burgenland eine wichtige 
Rolle. Durch die Förderung von kulturellen Veranstaltungen und Projekten 
sowie die Schaffung neuer Bildungsangebote soll die Region noch attraktiver 
für junge Menschen werden. 

Insgesamt kann man sagen, dass das Burgenland eine positive 
Zukunftsperspektive hat und sich in vielen Bereichen erfolgreich 
weiterentwickelt. Die Förderung von Innovation und Nachhaltigkeit sowie 
die Stärkung des Tourismussektors und der Wirtschaft sind dabei wichtige 
Faktoren für eine erfolgreiche Zukunft des Burgenlands. 
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16. Das Burgenland - Eine Region mit vielfältiger Geschichte und 

Zukunftspotenzial  

Das Burgenland ist eine Region voller Geschichte, Kultur und 
Naturschönheiten. Von den Weinbergen und Thermen im Süden bis zum 
Neusiedler See im Norden bietet das Burgenland eine Fülle an Erlebnissen 
und Entdeckungen. 

Das Buch hat versucht, einen Einblick in die Vielfalt und Schönheit des 
Burgenlands zu geben. Wir haben die Landschaften, Städte und Gemeinden, 
sowie die Menschen und ihre Geschichte, vorgestellt. Dabei haben wir uns 
bemüht, sowohl die traditionellen als auch die modernen Seiten des 
Burgenlands darzustellen. 

Wir hoffen, dass dieses Buch dazu beigetragen hat, das Interesse an dieser 
wunderbaren Region zu wecken und die Leser dazu ermutigt hat, das 
Burgenland selbst zu erkunden. Ob bei einem Spaziergang durch die 
Weinberge, einem Besuch in einem der zahlreichen Schlösser oder bei einem 
entspannten Tag in einer der Thermalquellen - das Burgenland hat für jeden 
etwas zu bieten. 

Das Burgenland wird sicherlich auch in Zukunft eine wichtige Rolle spielen, 

sei es als ein Ort der Entspannung und Erholung oder als ein Ort der Kultur 

und Geschichte. Wir sind gespannt, was die Zukunft für diese Region 

bereithält und hoffen, dass sie auch weiterhin ihre Besucher mit ihrem 

Charme und ihrer Schönheit begeistern wird. 
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Kunst der KI: Das Burgenland durch die Augen von ChatGPT und 

Midjourney 
 

Die Idee, ein Buch von einer künstlichen Intelligenz schreiben zu lassen, mag 
zunächst ungewöhnlich klingen, aber sie zeigt, wie sehr sich die Technologie 
in den letzten Jahren weiterentwickelt hat. ChatGPT hat eine Vielzahl von 
Informationen und Wissen gesammelt, um ein Buch zu schreiben, das sowohl 
informativ als auch unterhaltsam ist. Durch den Einsatz von maschinellem 
Lernen konnte Midjourney auch wunderschöne Bilder erstellen, die das 
Burgenland aus verschiedenen Blickwinkeln zeigen. 

Dieses Buch ist ein Beispiel dafür, wie Technologie und Kreativität 
zusammengeführt werden können, um ein neues Erlebnis zu schaffen. Es 
zeigt, wie wir in Zukunft noch mehr innovative und kreative Wege finden 
können, um die Welt um uns herum zu erkunden und zu entdecken. 

Wir hoffen, dass dieses Buch Ihnen dabei hilft, das Burgenland auf eine neue 
Art und Weise zu entdecken und zu erleben. Es gibt noch so viel zu 
entdecken und zu erforschen in dieser wunderschönen Region Österreichs, 
und wir sind sicher, dass Sie genauso begeistert sein werden wie wir. Vielen 
Dank, dass Sie dieses Buch gelesen haben. 

 


